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Dauer: möglichst 2 Unterrichtsstunden

Gruppengröße: max. 25 SchülerInnen

Räumliche Voraussetzungen: 

Benötigt wird ein Unterrichtsraum,
in dem ausreichend Platz vorhanden
ist, eine PVC Plane mit den Maßen 
2 x 2,5 m auszubreiten und in dem 
sich die SchülerInnen bequem um
die Plane versammeln können. 

INFORMATIONEN
ZUM TRAINING KONTAKT

www.vausnet.de



 

... als Arbeitsort und Lebensraum - für junge
Menschen oft noch ein abstraktes Gebilde. 

Das Projekt PRO-MOTION’GR richtet sich an
SchülerInnen in beruflichen Schulen und möchte
durch verschiedene Aktivitäten erreichen, dass
die jungen Leute einen verbesserten
Informationsstand über die Möglichkeiten der GR
als Lebens- und Beschäftigungsraum haben. 

Die Zielgruppe des Projektes soll durch
veschiedene  Aktivitäten: 

das Training “Leben und Arbeiten in der
Großregion” 
grenzüberschreitende Foren
interkulturelle Seminare
grenzüberschreitende Fachpraktika
grenzüberschreitende Erkundungen von
Unternehmen, Einrichtungen, touristischen
Attraktionen
Begegnungen mit anderen SchülerInnen für
die Großregion sensibilisiert werden.

 
  

den Jugendlichen Informationen über die
Großregion in verschiedenen Bereichen geben,
unter Einbeziehungen ihrer Kenntnisse und
Erfahrungen, z.B. 

Fakten zur Großregion                                  
(Einwohner, Grenzgänger, Sprachen, ...)
Mobilität in der Großregion 

sie motivieren sich aktiver mit dem Raum
auseinander zu setzen und die Großregion zu
entdecken
die Angebote des Projektes kennenlernen          
und nutzen

Verschiedene Partner aus dem Saarland,
Lothringen, der Wallonie und dem Großherzogtum
Luxembourg führen gemeinsam das Interreg-
Projekt PRO-MOTION’GR durch. 

Ziel ist es, bei jungen Menschen, den Lehrenden,
wie auch bei Unternehmen die Bereitschaft zu
stärken die Chancen der Großregion als
attraktiven Arbeitsmarkt, aber auch als
Lebensraum zu nutzen. 

Das Projekt PRO-MOTION’GR wird durch                
die EU im Rahmen des Programms Interreg
Großregion finanziert.

Projektdauer: 01.01.24 - 30.06.2028

Verschiedene Methoden kommen zum Einsatz,
z.B. der „Koffer der Großregion“.  

Die SchülerInnen legen Objekte und Fotos in
einem Koffer, die sich auf bestimmte
Teilregionen der GR beziehen, auf einer großen
Karte der Großregion ab. Dabei überlegen sie,
auf welche Teilregion sich das Objekt oder das
Foto bezieht und worum es bei diesem Objekt
oder Foto geht. Mit Hilfe dieser Gegenstände
und Fotos können folgende Aspekte in den
einzelnen Teilregionen erklärt werden: 

Sehenswürdigkeiten/ Attraktionen
Kultur, Traditionen und Bräuche
Geographische Aspekte, Landschaft
Kulinarik, typische Speisen, Getränke,
Spezialitäten
Sport
Mobilität
Ausbildung, Studium

Durch diese Aktivität soll die Information der
Jugendlichen, aber auch die Diskussion zu
verschiedenen Themenfeldern der einzelnen
Teilregionen veranschaulicht und erleichtert
werden. Die Jugendlichen werden motiviert
eigene Erfahrungen, Erlebnisse und Kenntnisse 
zur Großregion miteinzubringen.

INTERREG-PROJEKT
PRO-MOTION’GR

ZIELE DES TRAININGS   
“LEBEN UND ARBEITEN 
IN DER GROSSREGION”

METHODENDIE GROSSREGION (GR) ...

Die Workshops sind 
abwechslungsreich gestaltet.

Besonders gut haben mir die 
Interaktion und die Einbeziehung 
der Schüler gefallen. 
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